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Die ruſſiſchen Angriffe um
Baranowiſtſchi

Felegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegsbericht
erſtatters

Baranowitſchi den 9 Juli
Während gegen die Front der Hindenburgſchen Armeen

zuſammenhangloſe Teilangriffe gerichtet wurden die haupt
ſächlich auf dem ſchmalen Streifen zwiſchen NaroczSee und
Stachowce ſtarke Energie entwickelten entfalteten die Ruſſen
vorher und gleichzeitig eine kräftige Angriffstätigkeit gegen
die Armeeabteilung Woyrſch mit dem augenſcheinlichen
Ziel den wichtigen Bahnknotenpunkt Baranowitſchi zu ge
winnen Schon vor Mitte Juni waren die Angriffsabſich
ten der Ruſſen feſtzuſtellen Die Flieger und Patrouillen
tätigkeit erhöhte ſich Brücken wurden über die Schtſchara ge
ſchlagen und Wabengräben d h ein Syſtem von parallel
und ſenkrecht dazu verlaufenden Gräben entſtanden Am
13 Juni ſetzte plötzlich des Morgens um 5 Uhr heftiges Ar
tilleriefeuer ein das ſich bald zum Trommelfeuer ſteigerte
Nachmittags begannen die Jnfanterieangriffe die zum Teil
in die vorderſte Linie gelangten Der Vorteil wurde von
den Angreifern nicht ausgenutzt Ein Gegenſtoß erledigte
die eingedrungenen 400 Ruſſen die fielen oder gefangen ge
nommen wurden Nachdem die Angriffe überall zuſammen
gebrochen waren und die Einbruchſtelle längſt wieder in Be
ſitz der ſchleſiſchen Landwehr war fuhren zwei ruſſiſche Pan
zerautomobile auf der Straße nach Baranowitſchi vor Eins
wurde zuſammengeſchoſſen dem andern gelang es zu ent
kommen Jedenfalls bewies dieſe Verwendung der Auto
mobile und auch das Bereitſtellen von Kavallerie daß die
Ruſſen mit einem Erfolg des mit großen Maſſen angeſetzten
gehe ſicher rechneten Die ruſſiſchen Verluſte bei dem an
greifenden Grenadierkorps beliefen ſich nach vorfichtiger
Schätzung auf über 10 000 Tote und Verwundete Nach
dieſem rigen Scheitern ihres Angriffes hielten die Ruſ
ſen Ruhe bis gegen Ende des Monats wieder neu ent
ſtandene Wabengräben gegenüber der Jnſel Labusv und dem
Dorf Sarjetſche dicht neben der Eiſenbahnbrücke über die
Schtſchara auf neue Stürme ſchließen ließen An vielen
Stellen wurden auch die ruſſiſchen Drahthinderniſſe ent
fernt Vom 2 Juli an begannen dann auf der ganzen Front
von Zirin bis ſüdöſtlich Baranowitſchi neue Angriffe die
bis heute andauern Die ſchleſiſche Landwehr wies dieſe täg
lich ſich erneuernden ruſſiſchen Stöße in heftigen Kämpfen
in erbitterten Gegenſtößen reſtlos ab Jm Nachbarabſchnitt
öſtlich Goroditſche am Serwetſch Knie gelang es den Ruſſen
Vorteile zu erringen während alle weiteren Verſuche gegen
die Front weſtlich Kraſchin auch nur einen Fuß Boden zu ge
winnen ſcheiterten Die geſtrigen Verſuche der Ruſſen auf
der ganzen Front von Zirin bis Baranowitſchi einzubrechen
ſcheiterten an allen Punkten Jm Morgengrauen des
8 Juli ſah man bei zerflatterndem Nebel endloſe ruſſiſche
Verwundetentransporte über die Höhen öſtlich der Schtſchara
jiehen Die ruſſiſche Verluſtziffer in den bisherigen Kämp
en in dieſem Abſchnitt dürfte erheblich ſein Kb

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter
c

Das AUnterſee Handelsboot
Eine neue ſenſationelle Ueberraſchung Reuter muß der

Welt künden daß ein deutſches Unterſee Handelsboot mit
einer wertvollen Ladung wichtiger Chemikalien in dem
nord amerikaniſchen Hafen Baltimore gelandet iſt ein Boot
das den ſymboliſchen Namen Deutſchland führt und das
nicht minder ſymboliſch in der deutſchen Handelsflagge die
es bei der Einfahrt ſtolz flattern laſſen konnte einen
Schlüſſel zeigt den es aus dem Wappen ſeines bremiſchen
Heimathafens übernommen Die angebliche engliſche
Blockade der deutſchen Küſten war ja ſchon vorher durch
S und immer wieder namentlich auch in der neutralen
Preſſe und zuletzt auch in der großen an England gerichtetenameritanifggen Note vom 5 November v J war darauf hin

gewieſen worden daß dieſe Blockade überhaupt keine Blockade
im Sinne des Völkerrechtes ſei weil ihr das Haupterforder
nis fehle nämlich effektiv zu ſein Jene Note Lanſings
hatte insbeſondere darauf hingewieſen daß faſt völlig un
gehindert Handelsſchiffahrt zwiſchen Deutſchland und Skan
dinavien ſtattfinden könne und deutſche Kriegsſchiffe ſowohl
in der Nordſee wie in der Oſtſee kreuzten uſw Die Schlacht
am Skagerrak die ununterbrochenen Streifzüge und Angriffe

deutſcher Seeſtreitkräfte an der engliſchen Küſte hatten
vollends die ganze Lächerlichkeit und Hinfälligkeit dieſer ſo
genannten Blockade dargetan Jmmerhin war der direkte
Verkehr zwiſchen Deutſchland und Amerika bislang ſo
a wie völlig unterbunden Nun hat kühnſter deutſcher Er
indungsgeiſt ſich auch hier einen Weg gebahnt der für
den Krieg wie für den ſagen ungeahnte und unbe
grenzte Möglichkeiten eröffnet

us Berliner Blättern erfahren wir allerlei Einzel

Halle Mittwoch den 12 Juli

2150 Franzoſen gefangen

WTB Großes Hauptquartier 12 Juli
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Die am 10 Juli nachmittags eingeleiteten Kämpfe
beiderſeits der Straße Bapaume Albert in Contal
maiſon und im Walde von Mametz ſowie neue Gefechte
am Wäldchen von Trönes und ſüdlich davon werden mit er
bitterter Heftigkeit fortgeſetzt Südlich der
Somme haben die Franzoſen bei einem groß angelegten
Angriff auf der Front Belloy Soyeécourt eine emp
findliche Schlappe erlitten der Angriff iſt in unſerem
Feuer vollkommen zuſammengebrochen ebenſo fluteten
ſchwächere gegen La Maiſonnette Barleux ange
ſetzte Kräfte unter großen Verluſten in die Ausgangs
ſtellungen zurück

An mehreren Stellen der Champagne Front ſo
öſtlich und ſüdöſtlich von Reims und nordweſtlich von
Maſſiges ferner nordweſtlich von Flirey wurden franzöſiſche
Teilangriffe abgeſchlagen

Jm Maas gebiet ſpielten ſich links des Fluſſes nur
kleinere Kämpfe ab Rechts des Fluſſes haben wir unſere
Stellungen näher an die Werke von Souville und Laufée
herangeſchoben und dabei 39 Offiziere 2106 Mann zu Ge
fangenen gemacht Starke Gegenangriffe wurden glatt ab
gewieſen

Deutſche Pgtrouillenunternehmungen ſüdweſtlich von
Dixmuiden ſüdweſtlich von Cerny isneGestet und öſt
lich von Pfettershaufen hatten Erfolg

Ein engliſcher Doppeldecker wurde bei Athies ſüdlich
von Péronne in unſeren Linien zur Landung gezwungen
ein feindliches Flugzeug ſtürzte bei Soyéecourt eins in
unſerem Abwehrfeuer bei Chattancourt ab Bei Dombasle
weſtlich der Maas wurde ein Feſſelballon durch unſere
Flieger abgeſchoſſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Ein Uebergangsverſuch ſchwächerer ruſſiſcher Kräfte

über die Düna weſtlich von Friedrichſtadt und An
griffe ſüdlich des Narocz Sees wurden vereitelt

An der Stochod Front iſt die Lage im allgemeinen
unverändert Ruſſiſche Abteilungen die ſich bei Janowka
auf dem linken Ufer feſtzuſetzen verſuchten wurden ange
griffen kein Mann von ihnen iſt auf das Südufer ent
kommen Hier und an der Bahn Kowel Rowno wurden
geſtern noch über 800 Mann gefangen die Ausbeute der
beiden letzten Tage am Stochod beträgt außer einer Anzahl
Offiziere 1132 Mann und 12 Maſchinengewehre

Unſere Fliegergeſchwader haben ihre Angriffstätigkeit
öſtlich des Stochod fortgeſetzt ein feindlicher Feſſelballon
wurde abgeſchoſſen

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine weſentlichen Ereigniſſe

Oberſte Heeresleitung

Ein neuer Balkanbund
Von der ruſſiſchen Grenze 12 Juli Rußkoje Slowo

läßt ſich der Nat Ztg zufolge aus Bukareſt berichten daß
in rumäniſchen griechiſchen und bulgariſchen einflußreichen
politiſchen Kreiſen Beſtrebungen im Gange ſind die auf die
Gründung eines Valkanbundes der drei Staaten abzielen
Auch ein großer Teil der Preſſe der genannten drei Mächte
unterſtützt neuerdings dieſe Beſtrebungen warm Der in
Ausſicht genommene Balkanbund ſoll die Aufgabe haben die
drei genannten Staaten in völliger Unabhängigkeit zu er
halten Dieſe Beſtrebungen haben eine offenſichtliche
Spitze gegen die ruſſiſche und engliſche Bal
kanpolitik Es iſt wahrſcheinlich daß bereits in nächſter
Zeit eine engere Fühlungnahme in der angedeuteten Rich
tung unternommen wird Andere Moskauer Blätter be
ſtätigen die Richtigkeit der Meldung des Rußkoje Slowo
Jn Petersburger politiſchen Kreiſen mißt man dieſen Beſtre
bungen erhebliche Bedeutung bei

Tatſache daß neben der Deutſchland noch ein zweites Boot
die Bremen bereits auf dem Ozean ſchwimmt daß es
Boote von etwa 2000 Tonnen ſind und daß neben dieſen
beiden noch verſchiedene andere Unterſee Handelsboote im
Bau ſind daß es ſich um eine neue Reederei die deutſche
Ozean Reederei eine Gründung des Norddeutſchen Lloyd
und der Deutſchen Bank handelt alles Dinge die nach offen
bar monatelangen Vorbereitungen plötzlich als vollendete
Tatſachen vor die Oeffentlichkeit treten Selbſt in Deutſch
land hatte das Geheimnis bewahrt bleiben können und ins

Amtlicher Bericht der Heeresleitung

1916

Franzöſiſche Niederlagen an der Gomme und Mags

Jules Verneſche Fabekn abgetan wurden Die techniſche
Leiſtung iſt groß aber an ſich nichts Unerhörtes Die Fracht
boote ſcheinen weſentlich größer zu ſein als die UBoote der
Kriegsmarine aber auch dieſe letzteren haben bei der Fahrt
um Gibraltar nach Konſtantinopel Entfernungen zurück
gelegt die hinter den 4000 Seemeilen der Entfernung
Bremen Baltimore nur wenig zurückbleiben wobei freilich
für alle Notfälle neutrale Häfen zur Verfügung ſtanden die
auf der Ozeanfahrt fehlen müſſen

In aller Oeffentlichkeit wird in Jnſeraten amerikaniſcher
Blätter die Ankunft der Deutſchland angezeigt und zur
Aufgabe von Rückfrachten aufgefordert für die vor allen
Dingen Gold und wichtige Korreſpondenzen in Frage kommen
werden Deutſchland iſt alſo ſeiner Sache und der Zu
verläſſigkeit der neuen Verbindung ſicher Nach Lage de
Dinge kann es ſich vorerſt natürlich nicht um die Wieder
aufnahme eines regelrechten und umfaſſenden Verkehrs han
deln wenn auch die neue Verbindung in ihrem Werte nicht
unterſchätzt werden ſoll wichtiger iſt die pſychologiſche
Wirkung die die neue Heldentat deutſchen Geiſtes und
um ein Ereignis von allergrößter Bedeutung in dieſem
Sinne handelt es ſich in Amerika bei den anderen Neu
tralen und zweifellos auch ſelbſt in England hervorxufen
wird Die militäriſche Ueberlegenheit Deutſchkä
hat ſich einer erdrückenden Uebermacht gegenüber auf allen
Fronten bewährt die deurſche Flotte hat der doppelt ſo
großen Streitmacht des Admirals Jellicoe gegenüber ſich
nicht nur behauptet ſondern einen Sieg erfochten deſſen
ganze Bedeutung von Woche zu Woche deutlicher in die Er
ſcheinung tritt je weniger die angeblich völlig intakte große
engliſche Flotte mehr von ſich hören läßt Nicht minder groß
hat ſich die Ueberlegenheit Deutſchlands im Luftkriege ge
zeigt von der die engliſche Küſte und die engliſche Hauptſtadtſchwere und blutige Spuren weiſt Nun reiht ſich an die
milikäriſchen Siege ein Sieg des deutſchen Geiſtes im tiefſten
Sinne des Wortes ein friedlicher Sieg

Dieſem Geiſte und ſeinen Trägern den Schöpfern desneuen nlerſee andelgbootee ſeinen Führern und ſeinen

Leuten gilt der dankbare Gruß des ganzen deutſchen Volkes
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Der Bremer Vertreter des berichtet ſeinem
Blatte über die Unterredung mit dem ſtellvertretenden
Direktor der Deutſchen Ozeanreederei G m b u a
folgendes Freude und Jubel herrſchte in den Geſchäfts
räumen der neuen Reederei als geſtern abend ein Funk
ſpruch aus Newyork meldete daß die Deutſchland glücklich
in Baltimore angekommen ſei Ein zweites Schiff die
Bremen folgt ihm bereits Die Anregung zur Gründung

der Deutſchen Ozeanreederei G m b fand in befreun
deten Kreiſen günſtige Aufnahme und am 8 November
1915 wurde ſie in das Handelsregiſter in Bremen einge
tragen Das Kapital der Geſellſchaft beträgt 2 Millionen
Mark Schon nach kurzer Zeit war die Deutſchland fertig
Es wurden Probefahrten in der Nord und Oſt
ſe e unternommen Das Fahrzeug erwies ſich in jeder Be
ziehung als ſeetüchtig Dann kam der geſchichtliche Augen
blick da das erſte Boot die Fahrt von der Weſer aus über
See antreten konnte Die Ausreiſe erfolgte eben
ſo wie alle Vorbereitungen in abſoluter
Stille Die Fahrt des erſten deutſchen Handelsunterſee
bootes ſteht in Bedeutung der Fahrt des erſten mit Dampf
betriebenen Schiffes zwiſchen Amerika und Europa gleich
Die engliſche Blockade iſt damit dauernd unterbrochen Die
Folge muß ſein daß Englands Priſengericht keine Rechte
gegen ein neutrales Schiff mehr hat das Waren nach
Deutſchland oder nach neutrale an Deutſchland angrenzende
und zu Unrecht in die Blockade einbezogene Länder ſchafft
Die Blockade iſt nicht mehr effektiv Trotzdem erfolgte Au
bringungen ſind ungültig

Beförderung der diplomatiſchen und Bankpoſt

Wien 12 Juli Jn einer Unterredung die ein Mit
arbeiter der Zeit mit einem Mitglied der Deutſchen
Ozean Reederei Dr Welti hatte geht hervor daß die Han
delsunterſeeboote ſelbſt einen Monat auf hoher See bleiben
konnten Die Deutſchland habe außer einer Farbſtoff
ladung im Werte von mehr als 60 Millionen
Mark auch die ſeit langem aufgehaltene die
plomatiſche und Bankpoſt an Bord gehabt

Was die Fracht der Deutſchland für Amerika wert iſt
Die Deutſchland hat auf ihrer Fahrt nach Baltimore

in deo Hauptſache Farbſtoffe Drogen und Arzneimittel ge
kracht d h Dinge die da ihr Hauptlieferant für alle Län
der Deutſchland war dort ganz beſonders ſchmerzlich ver
mißt wurden ſeit der Krieg und Englands Seedeſpotik
ihre weitere Zufuhr abgeſchnitten hatte und die vorhandenen
Vorräte aufgebraucht waren Bei den Farbſtoffen traf dieſer
Mangel in Amerika keineswegs die Amerikaner als Selbſt
verbraucher ihrer heimiſchen Textilinduſtrie allein ſondern

Ausland waren offenbar erſt recht wur dunfſe Gerichte ges er traf auch deren wichtige Nusfuhr wach Mittel und Süd
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zur Gründung einer eigenen auf dieſem Gebiete
leiſtungsfähigen chemiſchen Jnduſtrie in Amerika wie in
England und überall e n i waren Nicht min

der z für Amer nd die Arzneimittel der
Deutſchland denn auch der an an Drogen und Medi

kamenten hatte drüben ſchon ſehr bedenkliche Formen ange
nommen Die Apo rvereinigung von Pennſylvanien

veröffentlichte jüngſt eine Zuſammenſtellung der Groß
handelspreiſe von heute und vor dem Kriege Die Zuſam
menſtellung zeigte da für Stoffe wie Atropin Lanolin
Chinin Salol Aſpirin Antipyrin Phenagzetin Karbol
Salizyl Thymol Kalomel u a m Preiser ngen deren
niedrigſte 200 und deren höchſte 1800 v H und z B bei einem
ſo unentbehrlichen Stoffe wie Karbol 1000 v H beträgt
Daraus iſt zu ermeſſen welche Erleichterung die jetzt wieder
hergeſtellte Möglichkeit unmittelbaren Verkehrs mit Deutſch
Jand für Amerika bedeutet
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2 Die Flagge der Deutſchland
Die deutſchen Handels Tauchboote führen wie jedes

Handelsſchiff die Flagge mit den Abzeichen ihrer Reederei
Die Hausflagge der Deutſchen Ozean Reederei G m b H,
zeigt den blauen Schlüſſel in weißem Felde links oben

hre im übrigen die bremiſchen Landesfarben weiß und
rot ſo verwendet ſind daß die Grundfarbe der Flagge weiß
iſt darauf ziehen ſich rote Streifen hin ähnlich wie auf dem
Sternenbanner Das bremiſche Staatswappen ſelbſt iſt ein
ſchrägliegender ſilberner Schlüſſel in einem von zwei Löwen
gehaltenen roten Schilde auf dem eine goldene Krone ruht

Die Vierverbandsflotte wachte vergeblich
Kopenhagen 12 Juli Die Kriegsſchiffe des Vierver

vandes haben ſeit längerer Zeit ſchon einen ſcharfen Ueber
wachungsdienſt längs der amerikaniſchen Oſtküſte errichtet
um deutſchen Unterfeebooten die Einfahrt in amerikaniſche
Häfen zu verlegen

Der Eindruck in Frankreich und England
Jn Paris hat nach den Preſſeſtimmen zu urteilen

vie Ankunft des Tauchbsotes Deutſchland auf richtige
Verſtimmung erregt Allgemein fordert man dazu
auf unter Aufgebot aller verfügharen Mittel die Rückkehr
des Tauchbootes unmöglich zu machen Aus London wird
nach Paris gedrahtet England beabſichtige in
Waſhington ſchärfſten Einfſpruch zu erheben
daß die Deutſchland als Handelsſchiff angeſehen werde
England müſſe durchſetzen daß dem UBoot nur das ein
tägige Aſyl gewährt werde das Kriegsſchiffen zuſtehe Es
dürfe kein Präzedenzfall geſchaffen werden Beſonders un
zufrieden zeigt ſich wieder die radikale Preſſe die ſich ſeit der
Skagerrakſchlacht eine wenig höfliche und von der Zenſur
nur mühſam gedämpfte Kritik an der größten Seemacht der
Welt erlaubt Sie erklärt daß die nach Valtimore geſandte
Deutſchland eine offenſichtliche deutſche Antwort auf die

Kündigung der engliſchen Seerechtserklärung ſei Die De
putierten der ſozialiſtiſchen Minderheit ſind es die die ge
geheime Erbitterung in Frankreich gegen den engliſchen
Bundesgenoſſen am deutlichſten zum Ausdruck bringen ſo
Brizon der in der Humanité erklärt der engliſche See
wachtdienſt müſſe doch ſpottſchlecht gehandhabt worden ſein
Seit Jütland ſei das britiſche Seepreſtige bedenklich er
ſchüttert

Der Kampf gegen das Fracht
UBoot

Engliſche Winkelzüge
zer Die wundervolle Erfüllung des Jules Perneſchen

Traumes durch die deutſchen Handelsunterwaſſerſchiffe löſt
in England eine fieberhafte Gegenbewegung aus Alles
was Hirn und Perfidie genug beſitzt um auf Bekämpfungs
mittel zu ſinnen iſt dort am Werke Der Feldzug hat ein
geſetzt ehe noch der erſte Blockadebrecher die Deutſchland
in Baltimore ankam Man ſuchte diejenigen amerikaniſchen
Firmen aufzuhetzen die ſich durch das deutſche Unternehmen

natürlich jetzt auch die Vorſchläge wie man durch

ſind während die anderen Dampfer ringsum mit gleichen

vielleicht geſchädigt fühlen So ſollte nach der einen Mel

Guſtav Freytag und die
Hohenzollern

Zum hundertjährigen Geburtstag Guſtap
Freytags 13 Juli

Pon Albert Frick
Nachdruck verboten

Daß Guſtap Freytag ein guter Deutſcher ein ehrlicher
Patriot bei allem Freimut ſeiner Geſinnung ein über
zeugungstreuer Verehrer der Hohenzollern war der an die
großdeutſche Miſſion dieſes Fürſtengeſchlechts glaubte das
muß wohl vor allem in fo ernſter Zeit wie der jetzigen ge
ſagt werden Die literariſche Bedeutung Freytags dem wir
gute Romane und mindeſtens ein Bühnenſtück von dauern
dem Werte verdanken die Journaliſten iſt längſt in
jedem Literaturgeſchichtswerk richtig eingeſchätzt worden

Aber ſelbſt das was uns Guſtav Freytag als Dichter
geſchenkt hat ſteht in zu innigem Zuſammenhange mit ſeiner
politiſchen Geſinnung und ſeinen vaterländiſchen Gefühlen
als daß man es vergeſſen könnte daran zu erinnern wenn
man den Dichter feiern will
Guſtav Freytag ward am 13 Juli 1816 zu Kreuzburg
in Schleſien als Sohn des Bürgermeiſters dieſes Städtchens
geboren eines Mannes deſſen treue monarchiſche Geſinnung
am ſchönſten durch den Tod bezeugt wird den er gefunden
hat Mit 72 Jahren hatte Bürgermeiſter Freytag im Jahre
1846 ſeine Entlaſſung genommen um in Groß Strelitz wo
der zweite Sohn lebte ſeine Altersjahre zu genießen Aber
nur allzu kurze Zeit war ihm dort beſchieden Die Ereig
niſſe des Jahres 1848 erſchütterten ihn zu tief und als er
am Abend des 17 November die Nachricht vom Widerſtande
der Nationalverſammlung gegen die königliche Auflöſungs
ordre las brach ein kurzer Schmerzensruf aus ſeiner Seele
J die beſorgte Eattin in der Nacht nach ihm ſah fand ſie
ihn tot

Von dieſem Vater hatte Guſtav Freytag die monar
chiſche Geſinnung geerbt und es ward ihm gewiß nicht leicht
in einer Zeit da die Sehnſucht nach einem einigen Deutſch
land noch nicht in nahe Erfü ung war dieſe monar
chiſche Geſinnung zu nen jener nationalen Be

ntraubs vordung die en Co in n das rkündigte Un iff wegen an n
gehen d h es ſofort bei ſeiner Ankunſt beſchlagnahmen laſſen
Das iſt natürlich nicht r und wird nicht geſchehen
Die Lake do Co liefert nterſee und Motorboote für

Eygla da haben wir s ja und wenn Aehnlichkeiten u einem Könſtruktionsteil finden ſollte ſo haben wir

das ſicher nicht ihren Kähnen abgeguckt Die Deutſchland
die Bremen und was noch alles hinüberkommen wird
ſind deutſcher Eigenhau Ja leider ſtammt umgekehrt man
ches was drüben als echt amerikaniſche Genietat auspoſaunt
und an unſere Feinde geliefeort wird in ſeiner urſprüngklichen
Anlage aus einer deutſchen Erfinderſtube Wenn der Krieg
nicht Treu und Glauben im Patentweſen auf den Kopf ge
ſtellt hätte müßten wir ſogar den Spieß herumdrehen und
wancher amerikaniſchen Fabrik dis Patenträubermaske vom
Geſicht reißen Mit dem Patentraub iſt es alſo nichts auch
nicht wenn wie eine andere Nachricht beſagt chemiſche Fa
briken in Amerika Luſt haben ſollten die auf fo gefahr
vollem Wege eingeführten Chemikalien als verbotene Kon
kurrenz zu betrachten Als Konkurrenz für Patente und
Verfahren die während des Krieges auf dem Umwege über
England geſtohlen wurden und wie kranke Frühgeburten ein

en aſein voll techniſcher Mängel und Unzuläg
ichkeiten in den United Staates führen Rein ſie können

es nicht ſo leicht nachmachen wie ſie ſich s gedacht und dem
leichtgläubigen Publikum verſprochen haben weder John
Bull noch Onkel Sam wird es können Sie brauchen es ja
ſo bitter nötig was der deutſche Michel erſonnen und her
geſtellt hat das Chinin und Phenacitin das Saccharin und
die Karbolſäure das Kalonel und Salvarſan Und darum
wird man in Amerika mit alen Fingern danach greifen was
die deutſchen UKapitäne aus ihren wunderlichen Schiffen
hervorholen Prozeßverſuche und Beſchlagnahmen würden
einen wahren Sturm der Entrüſtung hervorrufen in ganz
Amerika Es iſt jetzt genau ein Jahr her daß Herr Her
mann Metz der frühere Schatzmeiſter der Stadt Newyork und
Mitglied des amerikaniſchen Kongreſſes in einer Sitzung der
amerikaniſchen Handelskammer in Verlin erklärte Wenn
nicht bald die Möglichkeit geſchaffen wird deutſche Farbſtoffe
für die amerikaniſche Textilinduſtrie zu erhalten ſo müſſen
450 große Textilinduſtrielle ihre Werke ſchließen was die
Arbeitsloſigkeit von mehr als 400 000 Arbeitern verurſacht
Das war Mitte Juli 1915 Man kann ſich denken wie aus
rn die betreffenden amerikaniſchen Jnduſtrien heute
ind und wie gern ſie in die entgegengeſtreckte Hand ein
ſchlagen Mit den prezeſſualiſchen Winkelzügen iſt es alſo
ſicher nichts Der engliſche Einbläſer wird ſich nach anderen
Mitteln und Wegen umfehen müſſen um der neueſten U
Bootsgefahr zu begegnen Und er hat es ſchon getan Jn
der Daily News z B ſetzte der Marineſachverſtändige
ſchon bei dem erſten Gerücht von dem künftigen deutſchen
Unterſee Frachtdienſt ganz gena auseinander wie man ein
ſolches Handelstauchboot niljtäriſch zu behandeln habe

wenn man es erwiſche Jnsbeſondere ſei jeder Tauch
verſuch nach Anruf als Flucht aufzufaſſen worauf es ohne
weiteres beſchoſſen und zerſtört werden könne Zahllos ſind

vermehr

ten Wachtdienſt und verſchärfte Sperren die Handels
Boote abfangen könne Neue Flotten von Fiſchdampfern

ſollen aufgeboten werden Scheinbar harmlos ſollen ſie
paarweiſe in kleineren oder en Flottillen vor ihren
Netzen lagern die in Wirklichkeit jedoch zwiſchen beiden
ausgeſpannte Suchkeinen und Dratnetze für Unterſeeboote

Fanggeräten ausgerüſtet und auf Signal bereit ſind das
zwiſchen ſie gelangte Unterſeeboot einzukreiſen und gewiſſer
maßen lebend zu fangen Auch zwiſchen zwei Schiffen aus
geſpannte Minenketten ſollen die Fiſchdampfer wie Angel
ſchnüre nachſchleppen mit denen die Unterſeeboote unter
Waſſer geſprengt werden ſollen wenn ſie den Engländern
den Geſallen tun dagegen zu laufen Ein anderer Erfinder
hat Schwimmbojen konſtruiert die wie Polypen mit Fang
armen verſehen ſind die ſich in die Schrauben der Unterſee
boote verwickeln und dadurch ihre Maſchinen zum Stillſtand
bringen ſollen Es wird das alles nichts nützen Die deut
ſche Erfindungsgabe und Tatkraft wird über die engliſche
Liſt und Brutalität Sieger bleiben

geiſterung die lange ein Gegenſtand der Verfolgung ge
weſen iſt

Guſtav Freytag fand in dieſer ſchweren Zeit an dem
Herzog Ernſt II von Coburg Gotha einen
treuen Freund und Veſchützer Am Hofe dieſes Herzogs
wurde er frühzeitig bekaſint mit den herzoglichen Ver
wandten den Höfen von Baden und Darmſtadt den eng
liſchen Verwandten und dem preußiſchen Kronprinzenpaare
Er ſagt von dem Herzog Ernſt Als im Jahre 1866 die
deutſchen Fürſten vor der Wahl ſtanden welchem der beiden
Großmächte ſie ihr und ihrer Länder Schickſal anvertrauen
wollten hatte ich Gelegenheit meinem Landesherrn in die
Seele zu ſehen Während mancher andere zauderte und
des Erfolges harrte ſtellte er ſich zu Preußen ſchnell feurig
in der gehobenen Stimmung eines Mannes der weiß daß
die Stunde großer Pflichterfüllung für ihn gekommen iſt
Und doch drohte gerade ihm und ſeinem Lande damals der
Einbruch der Hannoveraner

Guſtav Freytag hat es dann in ſeiner Autobiographie
ausdrücklich ausgeſprochen daß die glücklichſte Zeit ſeines
Lebens in die Jahre fällt in denen der deutſche Staat durch
Kampf und Verträge gegründet wurde und er glaubt daß
es ſeinen Werken aus dieſer Zeit ſelbſt anzumerken ſei daß
z in einer Periode geſteigerten Lebensmutes h
ind Schon der Roman Die verlorene fällt in
den Beginn dieſer Zeit mitten in die Jahre des Kampfes
die Vollendung der Bilder aus der Vergangenheit und
in die Zeit der erſten Siegesfreude nach 1866 das Buch
Karl Mathy

Einen ganz direkten Einfluß auf Freytags Schaffen
hatte ſeine Bekanntſchaft mit dem Kronprinzen dem ſpäteren
Kaiſer Friedrich gezeitigt Sie knüpfte ſich wie
erwähnt am Koburger Hofe an dem ja die Kronprinzeſſin
als die Bruderstochter des Herzogs nahe verwandt warOhne daß Freytag ſich darum bemüht hatte noch ohne daß er

dies irgendwie erwarten durfte empfing er bald nach der
Mobilmachung im Juli 1870 die Aufforderung im Haupt
quartier des Kronprinzen bei der dritten Armee den Feld
zug gegen Frankreich mitzumachen

Nicht dasjenige was Freytag unmittelbar von dieſem
hier in Frankreich Erlebten geſchildert hat darf als bedeut

h

Die gegenwärtige Lage zur See
Laut der Köln Ztg wirft der Marinefachmann derPariſer Jnformation dte e auf wie es

mit dor Lage zur See ſeit der großen Seeſchlacht bei Jür
land ausſehé und ſchreibt darüber

Die Torpedierung und die Wegnahme von Handels
iffen halten ebenſo in der Nordſee wie im Sund aufsdte an Es ſcheint daß die Hochſeetorpedoboote von

eebrügge Herren des nördlichen Teiles des Kanagales von
algis ſind da ſie ungehindert die engliſ holländiſche Poſt

anhalten und durchſuchen Und in der ee Sieht mannicht vo die Deutſchen dort ein glückliches Treffen geliefert

haben und daß eine Zuſammenziehung von Linienſchiffen
bei Danzig ſtaltfindet Einige reden ſogar von deutſchen

n r nen h ezurland oder Eſtland erſcheinen würden wie digerlane zu ſpät allerdings 1915 bei den Dardanellen er
ſchienen Es iſt nach allen Geſichtspunkten ſchwer auf dieſe
zen zu antworten Die gänzliche Untäti keit der eng
ſchen Flotte ſeit dem 31 Mai fällt jedenfalls vielen Ge

mütern als unerklärlich auf
Es ſcheint beinghe daß der franzöſiſche Admiral den

Bericht ſeines engliſchen Kollegen Jellicoe für Schwindel
hält

Zwei deutſche Dampfer von einem ruſſiſchen AVoot gekapert

WTB Stockholm 12 Juli Die deutſchen Dampfer
Liſſabon und Worms wurden geſtern nacht bei

Bjurklubb von einem ruſſiſchen Unterſeeboot gekapert und
nach Finnland geführt 24 Mann der Beſatzung darunter
der Kapitän der Breslau wurden mitgeführt Den
übrigen 13 Mann und der ganzen Mannſchaft der Liſſabon
gelang es nach Skellfteg zu enkkommen

l

Vom Balkan
Das bisherige Zögern Sarrails

die Offenſiye aufzunehmen ſoll auf den l Kron
prinzen zurückzuführen ſein der abrät ngrare en ſolange
Sarrail nicht über eine vernichtende Ueberlegenheit r

e B
3

Zur Verhaftung der griechiſchen Offiziere
Die Frankf Ztg meldet aus Lugano Nach einer

Meldung des Secolo aus Athen gedenkt Sarrail die zehn
verhafteten s Offiziere den griechiſchen Militär
behörden zur Aburteilung zu überweiſen

3

Montenegros Kriegsmiuiſter Veſovie als
Meuchelmörder

Wien 11 Juli Aus dem Kriegspreſſequartier wird ge
meldet Der Generalgouverneur in et rn kürzlich
gegen den früheren Montenegriniſchen Kriegsminiſter Ra
domir Veſovie und fünf ſeiner Verwandten gleichen Namens
einen Steckbrief weil z es Meuchelmordes an einem öſter
reichiſch ungarſſchen zier und des Mordverſuches an
einem Jnfanteriſten dringend verdächtig ſind Die r
liche Preſſe bemächtigte ſich ſelbſtverſtändlich der Angelegen
heit ſofort und macht aus ihr eine Stgatsaktion erſten
Ranges Steht doch in der Times nichts Geringeres zu
leſen als daß ſich Montenegro in hellem Aufruhr gegen uns
befände Dieſen Tatarennachrichten gegenüber iſt zu be
tonen daß in Montenegro a der Beſetzung durch unſere
Truppen vollſte Ruhe herrſcht und der weitaus größte Teil
des hartgeprüften Volkes dieſer Ruhe auch aufrichtig und
aus ganzem Herzen froh iſt Wenn ab und zu i hee
ſchüchterne Zeichen einer gewiſſen Mißſtimmüng ſichtbar
wurden ſo heſchränkten ſie ſich nur auf einen ganz engen
Kreis von Elementen die zumeiſt aus unbefriedigtem per
ſfönkichen Ehrgeize mit den neuen Verhältniſſen unzufrieden
waren denen es aber nie gelang auch nur im geringſten in
der Oeffentlichkeit wirkſam zu werden Zu dieſen wie be
merkt durchaus vereinzelten Elementen gehörten der anſtige
montenegriniſche Kriegsminiſter Radomir Veſovic und ſein
im Norden des Landes wurgelnder Familienanhang General
Veſovie ein ehrgeiziger in der Wahl ſeiner Mittel rück
ſichtsloſer Mann hatte ſich im Balkankriege und im Kriege

zu dem größten Werk ſeines Lebens das wir alſo mittelbar
dem deutſchen Kronprinzen verdanken 5

Guſtav Freytag erzählt ſelbſt darüber Die mächtigen
Eindrücke jener Wochen arbeiteten in der Stille fort ſchon
während ich auf den Landſtraßen Frankreichs im Gedränge
der Männer Roſſe und Fuhrwerke einherzog waren mir
immer wieder die Einbrüche unſerer germaniſchen Vor
fahren in das römiſche Gallien eingefallen ich ſah ſie auf
Flößen und Holzſchilden über die Ströme ſchwimmen hörte
hinter dem Hurrah meiner Landsleute vom fünften und
elften Korps das Harageſchrei der alten Franken und Ale
mannen ich verglich die deutſche Weiſe mit der fremden
und überdachte wie die deutſchen Kriegsherren und ihre
Heere ſich im Laufe der Jahrhunderte gewandelt haben bis
zu der nationalen Einrichtung unſeres Kriegsweſens dem
größten und eigentümlichſten Gebilde des modernen Stag
tes Aus ſolchen Träumen und aus einem gewiſſen hiſto
riſchen Stil welcher meiner Erfindung durch die Erlebniſſe
von 1870 gekommen war entſtand allmählich die Jdee zu
dem Roman Die Ahnen Der Erſte dem ich gegen
Gewohnheit von der Abſicht erzählte einen ſolchen Roman
zu ſchreiben war unſer Kronprinz als er zu Ligny leidend
auf dem Feldbette lag und in ſeiner rührenden Weiſe von
der Sehnſucht nach den Lieben daheim geſprochen hat

Dieſer umfaſſende Plan gewann bald nach dem Kriege
Geſtalt und das große Werk hat den Dichter ein volles
Jahr hindurch veſgritg Es iſt auch bekannt daß der deut
ſche Kronprinz nicht ohne Stolz ſich deſſen bewußt war daß

zu dieſer Schöpfung Freytags Anlaß und Mittel geboten
atte

Guſtav Freytag ſtand denn auch bis zu dem traurig
frühen Tode Kaiſer Friedrichs dieſem hohen Herrn nahe und
or hat ihm ſpäter in einer Schrift ein Denkmal geſetzt das
freilich nicht von allen Seiten als ein des Verhältniſſes
das zwiſchen beiden dem Fürſten und Dichter beſtand an
gemeſſenes angeſehen wurde Die Schrift erſchien im Jahre
1889 und betitelte ſich Der Kronprinz und die deutſche
Kaiſerkrone

Seine Dankbarkeit und Treue für das Hohenzollern
haus blieb gleichwohl bis an ſein Lebensende das am
30 April 1895 erfolgte die gleiche unabwendbare Jn
Wiesbaden wo ſich Freytag wenige Jahre vordem nieder

achtzigſten Lebensjahre geſtorbenſame Frucht dieſer Zeit gelten wohl aber ein anderer Plan gelaſſen iſt er im
9 DH
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egen OeſterreichUngarn eine außerordentlich
te zu g Zewuhn um

ie Einſe kg er öſterreichiſch ungariſchen Ver
ſt Wenn auch ſeine Mißſtimmung gegen

nirgends werktätig in Erſcheinung treten
eboten ihm die immerhin beſtehende

Möglichkeit eines ung nſtigen Einfluſſes auf ſeine Stammes

Montenegee
einflußre
lich durch
waltung gekommen i
die Monarchie
konnte war es do

en von Haus aus zu entziehen Mitte Juni ließ dergauler ouverneur den einſtigen KWiegeninittet auffordern

das Land zu verlaſſen und ſeinen h in der Monarchie
u nehmen Einige andere Männer die aus denſelben

Fründen die gleiche Aufforderun al hatten folgtenihr ohne Zaudern und halten ſich be n Wien auf Veſo
pic hingegen beantwortete den Befehl des Militärgouver
neurs mit dem Meuchelmorde an den Ueber
pringer der Botſchaft Oberleutnant d
Pech er vom ungariſchen Landſturm Jnfanterie Regimen
Kr 23 mit der Flucht Bei der Verfolgung wurde noch
ein Jnfanteriſt verwundet Selbſtoerſtänd b man ſo
fort alle männlichen Mitglieder der Familie Veſovic ſoweit
ie nicht mit Radomir geflohen waren als Geiſel aus undihrte ſie nach Cetinje ab Gegen die Flüchtlinge erließ der

MRilitärgouverneur den eingangs erwähnten Steckbrief Auf
den Kopf des geflüchteten Anführers ſind 50 000 Kronen ge
ſetzt Die Montenegros erhielt von der Tat
des Generals Veſovic durch öffentlichen Anſchlag Kenntnis
Wie aus zahlreichen Kundgebungen hervorgeht wurde der
Meuchelmord an Oberleutnant Pecher von den weiteſten
Kreiſen des Landes auf das ſchärfſte verurteilt Der Metro
volit erſchien beim Generalgouverneur um im Namen ſeiner
Gläubigen dieſem Empfinden Ausdruck zu verleihen und zu
hitten daß die ruchloſe Tat eines einzelnen nicht am ganzen
Polke geſühnt werde Zu irgendeiner Ausſchreitung wie ſie
pielleicht im Kopfe Veſovics oder ſeiner e
geplant war iſt es nie und nirgends gekommen Alles blieb
ruhig Ebenſo erlogen ſind die Mitteilungen des Reuterſchen
Bureaus über angebliche Unruhen in Serbien auch hier iſt
gicht die geringſte Ausſchreitung vorgefallen

Das ruſſiſchjapaniſche Ab
kommen

Eine Gemeinbürgſchaft gegen England
Von der franzöſiſchen Grenze 11 Juli Die franzöſi

ſchen Blätter die ſich bisher mit dem ruſſiſch japaniſchen Ab
kommen beſchäftigten tun es durchweg von dem kurzſichtigen
Standpunkt aus daß es dem Bunde der Verbandsmächte
eine weue Gemeinbürgſchaft ihrer Jnter
eſſen gegen Deutſchland hinzufüge die ein für alle
mal den deutſchen Plänen in Oſtaſien ein Ende mache Darin
ſehen der Matin Petit Pariſien und der Temps die Bedeu
tung dieſes Abkommens ohne auf andere Beziehungen und
Möglichkeiten denen es Raum bieten könnte einzugehen
Deutſchland erklärt der Temps insbeſonder wird da
rin ohne Freude den gemeinbürgſchaft
lichen Willen der Ruſſen und Japaner leſen
ihm nach dem Frieden das Wiedererwecken der Streitigkei
ten in Aſien zu unterſagen die ihm in Europa ſo dienlich
geweſen waren Es wird darin die Gewißheit finden daß
ſein Spiel in ſeinen Schlichen und Fallen entlarvt iſt Das
wird für Deutſchland eine heilſame Lehre ſein Das Jour
nal des Deéebats ſtört indes dieſen Blättern die kurzſich
tige Freude und Genugtuung in dem Abkommen einen gegen
Deutſchland allein gerichteten Schlag zu erblicken Es be
merkt nämlich ſeinerſeits nicht nur nichts davon ſondern
ſieht vielmehr das Abkommen als den Abſchluß der zwiſchen
Japan und r ſchon durch noch heute unbekannte Geheimverträge eingeleiteten Politik
an ſich über ihre Jntereſſen in China insbeſondere in der
Mandſchurei und Mongolei zu verſtändigen und gegenüber
dem chineſiſchen Problem ihre Gemeinbürgſchaft zu be
ſtimmen nachdem J zwiſchen ihren Jntereſſengebieten hier
die Grenzen ahzuſtecken verſtanden hätten In derſelben
Richtung ſieht auch das ar die Bedeutung des Ver
trages Welche Geſichtskreiſe erklärt es eröffnet dieſe
Vereinigung in dem Augenblick wo China in voller Zer
ſetzung mit Juanſchikai vielleicht ſeine letzte Ausſicht der
Wiedergeburt aus eigener Kraft verloren hat Dieſe un
geheure Maſſe kann nicht der Anarchie überlaſſen bleiben
und ein ungeheures Mexiko werden Wäre das
neue Abkommen auch nur eine Bürgſchaft gegen dieſe Mög
lichkeit ſo würde es die Politik des nächſten Vierteljahr
hunderts beherrſchen Die Auffaſſung des Journal des
Débats und des Journal von der oſtaſiatiſchen Bedeutung
des Abronmens i ſich kurzerhand e dahin zuſammen
faſſen daß es die Gemeinbürgſchaft Rußlands und Japans
für die ihren Plänen entſprechende Aufteilung
Chinas darſtellt ünd beſtegelt Die beiden Blätter haben
es unter den augenblicklichen Verhältniſſen aus leicht be
greiflichen Gründen unterlaſſen dieſer Auffaſſung ihren
klaren Ausdruck zu geben und ſie namentlich auf die Frage
hin zu erläutern welcher anderen oſtaſiatiſchen Macht es ſich
danach in dieſer gen Gemeinbürgſchaft gegen
überſtellt Deutſchland als dieſe Macht zu bezeichnen iſt

Kinderei Freilich hat auch England mit Japan ein Bünd
nis geſchloſſen deſſen Tendenz bei ſeinem Abſchluß 1902 ſich
gegen die Ausbreitungspolitik Rußlands in der Mandſchurei
richtete Seitdem hat ſich aber eben durch das chineſiſche
Problem und die Stellung die ſich Japan dank dem euro
päiſchen Krieg in China geſchafft das Verhältnis Japans
und Englands in Oſtaſien weſentlich geändert Die Erobe
rung von Tſingtau iſt der Ausgangspunkt einer Aenderung
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et als Japan die künftige Vorm ell
in Oſtaſien zu überlaſſen und ſich ihr und allen e pol

tiſchen und wirtſchaftlichen Folgen zu unterwerfen oder in
kürzeſter Friſt den Kampf dagegen aufzunehmen Dasruſſiſch japaniſche Abkommen bedeutet aber r England be

reits wen es in dieſem Falle als Bundesgenoſſen an der Seite
Japans finden würde Alle anderen Redensarten darüber
an der Seine und Themſe ſind Bluff

Die offiziöſe japaniſche Zeitung Dairen teilt zu dem
ruſſiſch japaniſchen Bündnisvertrag mit daß außer den offi
ziell bekanntgegebenen Paragraphen noch folgende Beſtim
mungen getroffen worden ſind Die Untertanen beider Län
der haben volle Wohnungsfreiheit in Sibirien ſowie in der
ruſſiſchen und japaniſchen Einflußſphäre der Mongolei Die

iffahrt auf dem Dſungari die bisher ein ruſſiſches Vor
recht war wird den Japanern geſtattet Der Erwerb der öſt
lichen chineſiſchen Eiſenbahnen wird den Japanern freige
ſtellt Der aller wichtigſte Teil des Staatsvertrages
iſt geheim und enthält die gegenſeitigen mili
täriſchen Verpflichtungen die defenſiven
Charakters ſind Das Uebereinkommen ſieht gemeinſame
Vorkehrungen gegen das Eindringen anderer
Mächte in China vor Der Vertrag hat 10 Jahre
Gültigkeit falls dann noch Kriegszuſtand herrſchen ſollte
bleibt das Bündnis bis Friedensſchluß in Kraft Das Bünd
nis hat die Genehmigung des japaniſchen Kriegsrates in
dem nach lebhaften Debatten der ſtellvertretende General
ſtabschef Pauska die Annahme durchſetzte

Die Halleſche Zeitung als Ver
teidigerin von Königsworten

Die Halleſche Zeitung fühlt ſich berufen uns an unſere
Pflicht zu mahnen oder vielmehr an das was die Halleſche
für unſere Pflicht hält und ſie erinnert daran daß wir ihr
kürzlich vorgehalten man ſoll an Königsworten nicht deuteln
und nicht drehen

Freilich der Vergleich hinkt denn wir haben an Königs
worten weder gedeutelt noch gedreht wir haben
lediglich eine an ſich durchaus glaubhafte Notiz der
Münchener Poſt übernommen nach der i Ludwig von

Bayern bei einem Empfange des Freiherrn v Soden und des
Vorſitzenden der bayeriſchen Landwirtſchaftskammer Frei
herrn v Cetto ſich mit größtem Unwillen über den Lebens
mittelwucher ausgeſprochen haben ſollte

Da es bekannt genug iſt daß König Ludwig ſich häufig
mit großer Offenheit zu Tagesfragen äußert und da auch
von anderen offiziellen Stellen der Lebensmittelwucher
ſchärfſte Verurteilung erfahren hat lag kein Grund vor an
der Richtigkeit der Meldung zu zweifeln Ebenſowenig
daran daß der König die Organiſation der Lebensmittel
verſorgung bemängelt habe Auch das war durchaus wahr
ſcheinlich

Auf Grund einer Jnformation der Landwirtſchafts
kammer behauptet unſer Agrarblatt nun die angeb
liche Aeußerung des Königs ſei nicht ge
fallen Zwar muß ſie nach der Jnformation ſelbſt zu
geben daß ihr der wirkliche Jnhalt der Unterredung un
bekannt iſt da aber Freiherr v Cetto und Freiherr v Soden
die Notiz für völlig aus der Luft gegriffen erklärt haben
iſt die Halleſche der unmaßgeblichen Anſicht wir müßten
berichtigen

Wir teilen die Anſicht nicht Selbſt wenn wir annehmen
wollten daß der wirkliche Jnhalt der Unterredung den
Freiherr p Cetto verſchweigt die Fragen der
Organiſation der Lebensmittelverteilung und den Kriegs
wucher gar nicht berührt hat läge kein Grund dazu vor weil
es wirklich nach einem Mongt niemand mehr inter
eſſierte ob der König eine eigentlich beinahe allgemeine An
ſchauung ausgeſprochen hat oder nicht

Nun hat man ja verſucht eine Verpflichtung für uns
daraus herzuleiten daß angeblich ein Teil des von der
hieſigen Landwirtſchaftskammer vertretenen Berufsſtandes
berührt würde

Berührt vielleicht doch ſicherlich nicht beleidigt
Was ſoll nach der u r Poſt der König geſagt

haben Der erſte Satz lautet
Er gab der Anſicht Ausdruck daß bei einer gut und

wohlwollenden nicht von Rückſichten auf den Großgrund
beſitz und die Großhändler betriebenen Organiſation alle
in der Oeffentlichkeit beklagten Mißſtände zu vermeiden
geweſen wären

Es wird alſo den Organiſatoren nicht aber dem
Großgrundbeſitz oder dem Großhandel ein Vorwurf gemacht
und es gehört ſchon eine recht große Empfindlich
keit dazu etwas anderes herauszuleſen

Weiter iſt in der Notiz geſagt
Dann äußerte ſich der König mit größtem Unwillen

gegen die Lebensmittelwucherer deren Verhalten er als
den verderblichſten Landesverrat bezeichnete

Hier iſt durch kein Wort auch nur ange
deutet wen dieſer Vorwurf treffen ſollte
Wir glauben daß die hieſige Landwirtſchaftskammer in der
Beurteilung der Lebensmittelwucherer und des Lebens
mittelwuchers unſere Anſicht durchaus teilt und daß eine
ſcharfe Mißbilligung daher keines Dementis bedarf ſelbſt
wenn der König eine le ähnliche Aeußerung die
eigentlich nur das Empfinden der Geſamtheit wiedergegeben
hätte unterlaſſen haben ſollte Wir ſind ſogar davon über

ältnis der beiden Mächte die England keine J rot daß nicht einmal die Halleſche den Mut haben wird
ür Lebensmittelwucher einzutreten mag er ausgehen von
wem er will Die Ueberempfindlichkeit der e

reſſe bei ſolchen Anläſſen aber iſt ſicherlich kein 3 chen von
tärke und gutem Gewiſſen Sie erweiſt damit auch dem

von ihr verteidigten Teile der Landwirtſchaft dem Groß
rn eſitz keinen guten Dienſt da ſie den Mitteilungen

urch erſt eine Deutung gibt die ſie an ſich nicht
Die Halleſche

haben
tätung hätte daher beſſer getan ihre

ſittliche Entrüſtung ie freilich eines komiſchen Beigeſchmacks
nie ganz entbehrt anderen Dingen zuzuwenden die ihr
näher liegen So blieb ihr Beginnen Viel Lärm um nicts

S

Lehke Depeſchen
Die ausſchließlich inner ruſſiſche polniſche Frage

I U Stockholm 12 Juli Die polniſche Frage in Ruß
land tritt in ein neues Stadium Vorausſichtlich wird noch
im Laufe dieſes Monats ein neuer Regierungserlaß ver
öffentlicht werden der diesmal in der Saſonowſchen Schreib
ſtube ausgearbeitet worden iſt und nach zum Ueberdruß be
kannt gewordenen Muſtern ſich an das ruſſiſche Volk und
die mit dieſem verbündeten Nationen wendet Der Erlaß
zerfällt in drei Teile Jm erſten wird erklärt daß die
polniſche Frage ein für allemal als eine ausſchließlich und
rein innerruſſiſche Frage betrachtet wird Damit ſoll den
Polen in den von Deutſchland beſetzten Gebieten etwaige
Abtrennungsgelüſte und Hoffnungen auf politiſche Selbſt
ſtändigkeit verleidet werden Der zweite Abſatz des Erlaſſes
ſchließt denn auch mit den Worten die polniſche Frage könne
und werde ausſchließlich und ſelbſtändig von Rußland gelöſt
werden Der dritte Teil des kommenden Regierungserlaſſes
teilt mit daß da die Krone nach wie vor die Abſicht hege
den Polen Sonderrechte einzuräumen ſie es nunmehr für
überflüſſig halte die ſeinerzeit eingeſetzte ruſſiſch polniſche
Verſtändigungskommiſſion weiter beſtehen zu laſſen und dieſe
Kommiſſion ſomit auflöſe

Die holländiſche Preſſe zur Fahrt der
Deutſchland

WTB Amſterdam 12 Juli Nieuws van den Dag
ſprechen im Hinblick auf die Fahrt der Deutſchland
von einem großen moraliſchen materiellen Erfolge Deutſch
lands das jetzt nicht nur Waren ſondern auch unzen
ſier te Briefe und Wertpapiere ſowie Perſonen
von und nach Amerika befördern könne

Tijd ſchreibt Es iſt der deutſchen Handelsmaräne ge
glückt die Blockade zu durchbrechen Der Mut der
deutſchen Seeleute zwingt Bewunderung ab

Der Nieuwe Courant erklärt Die Fahrt der
Deutſchland ſtellt einen hohen Preſtige Gewinn dar wenn

auch die britiſche Admiralität ihre Bedeutung herabzuſetzen
ſucht Die Schiffbauer die Offiziere und die Beſatzung des
Schiffes ſtanden vor einer völlig neuen Aufgabe

Verſenkt

WTB London 12 Juli Wie Lloyds meldet iſt das
Fiſcherboot Staffa durch ein deutſches Unterſeeboot
verſenkt worden Die Beſatzung iſt gerettet

W

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus Aktien Gellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 11 Juli 1916 Heute traf der Kahn Rr 37
hier ein

a S

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter RNulh

Saale und Unſtrut Fr Wuch
Artern 10 Juli 11 JultNebra Oberpegel 2,12 14 S 2Unte gel 4 1,60 u 1,58 2Weißenfels Oberpegel 250 e v2521 2v Unterpegel 0,40 0,54 a 14Trotha 11 Juli 1,94 12 Juli T le 22Alsleben Oberpegel 10 Juli 42,48 11 Juli 2,582 87 Unterpegei v 38 l 465 26Bernburg 15 10 5 aCalbe Oberpegel r 1,60 1,58 2Unterpegel W 0,88 78 10 S
Verantwortl für den polit Teil J Eugen Brinkmann
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Hans Natonek für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
u s J

SS J

g en Magen Darm Leber Nieren Blasenleiden
ensteine Zuckerkrankhelt Gicht RheumatismusKatarrh Erholung nach Krlegsverletzungen Kriegskranv

helten und deren Folgezuständen
Trink und Thermal Badekur

Wohnung imKurhotoel
und in vielen anderen Hotels Peuslonen und
ä3 hotel einziges Hotel mit Thermalbädornälqueiien des Bades grosser Erwelt

Einrichtungen der Hotelkuns

Für Hauskuren
Versand des Neuenehrer Sprudels

e nach neuem Flverfahren
d alle Anskünfte nst und

aus den
mit allen

Werbeschritten unwo die Rurdirektion Bad Neuenahr
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Walhalla Thee
Olfers G esellschaft Gustav Beriram a G

Grösster Beifall Noch 3 Tage

Der süsse Fratz
Posse Gesang u Tanz von Arth Lokesch u Muller Förstermit e von Harry Hauptmann

m Goeornrode a Harz

Olympia Park
Mittwoch Wiener Abend

Donnerostag den 13 Juli 1916
nachmittags 4 Uhr und abends

Konzertvom Stadttheater Orcheſter
eitung

Kapellmeiſter Karl Nöhren
Eintrittspreis ufer Erwachſene

40 Pfg von 7
Kinder 20 Pfg

700
7 Uhr

Keine PFettnot

r ab 30 Pfg

Jnft Erſatz Kapelle Muſikmeiſter R Höning

DonnerstaGeſ Artilleri elle unter Mitwirkung

de G Hans Widmannnfang S Eintritt 25 Pfg Militär 15 Pfg

Herzogl Hotel und Kurhaus

Extra Konzert
Handkoffer
Kunstleder sehr billig

C F Ritter
Mitgl des Rab Spar Ver 2 S

Dauerhafte

aus Vulkanfibre und

Leipzigerstrasse 90

Eine Revolution in der Küche

mm Vortrag
25 30 Fleischersparnisse

Il

Zutritt trei

nd Braten in der Tüte,
Praktische Vorführungen durch den Erfinder finden statt

Montag den 1I7 Juli nachm 4 Uhr im Thaliasaal Geiststrasse 524
Es laden ergebenst ein

Max Herrmann Grosse Ulrichstrasse 57
Leonhardt Schlesinger Gr Ulrichstrasse 13 15
Gustav Rensch Poststrasse 4
Hempelmann Rrause Kleinschmieden 5 am Markt

Stubenberg
Unſtreitig ſchönſter Punkt des Dſtharzes

Direkt am Walde mit wundervollem Panorama bis Halberſtadt
Das Haus iſt neun erbaut und bietet mit ſeinen vornehm u behaglich
eingerichteten Näumen den denkbar angenehmſten Aufenthalt Zen
tralheiz Elektr Licht Bäder Anerkannt ſorgſamſte Küche

Das ganze Jahr im Betriebe
Volle Penſion mit Zimmer von M S an

Fernſpr Nr 30 Jnhaber Richard Schulze
TelegrammAdreſſe Stubenberg

Oſtſeebad u klimat Kurort von Ruf prachtv
Hoch u Niederwaldg ſteinfr Badeſtrand Kalten u warme mediz Seebäder Landungsbrücke
Elektr Licht Kanaliſ Waſſerleit Ruhige Lage
außerh der Kriegsgefahrenzone Kriegsteil

die Perle der Insel nehmer Ermäßigung Jlluſtr Proſp frei d d

wieder zu eröffnen

T

Rügen Badedirektion

Der
Dunkle Tannenwaldungen wo der Edelhirsch auf freier Wild
bahn zieht groteske Täl m plätschernd Bächen u sprudelnd
Quellen blaue Seen umrahmt von grünen Wiesenmatten
massige Berge von über 900 m Höhe d Ganze abgeschloss u
gekrönt von d höchsten dem Brocken das ist der Oberharz
mit seiner kräftigen ozonreichen Gebirgsluft eine erstklassige
Stätte der Erholung ein hochinteressantes Touristenland

Bergstadt Altenau im Harz
kunft durch die Kurverwaltung
Hot u Pension Rammelsberg Altonau Haus l Rang Fernspr 3
Villa Clara Wohn f Somm u Winterg m v Verpkfl mäss Pr

Herrl Fernblick r Küche 77 Pr r A Fritseches
berharz 6 m Höhenkurort mitSt Andreasberg romantisch waldreicher Umgebung

Sehenswerte Zahnradbahn bis zur Oberstadt Schwinäsüchtige

durch Kurverwaltung
Claustha 600 m hoch Inmitten grüner Wiesenmatten

tannenumkränzt klarer Gebirgsseen und aus
gedehnter Waldungen Reine staubfreie ozonreiche Luft
Durch Gebirgsklima und Höhenlage besonders zur Stärkung
der Nerven u Herz u zur Erholung nach grosser Sorge und
angestrengter Arbeit geeignet Prosp K KGasthaus z Rathaus Haus 1 Rang Vorzügl Küche Tel 207 e

Gasthaus 2 g Krone 1 Her hat eClausthal Erstkl FamilienhausKurhaus Voigtslust i n Koniert idyilisch eigen
artig landschaftl schön im Walde gelegen Freie Schwimm
anstalt in unmittelbarer Nähe IIlustr Prospekt frei

in Obh 1000 Fuss über d Meere Inm herrlBad Grund Buchen und Tannenw Pr fr d d Kurv
I Römoers Hot ne 1 H a n Pr d R Pfannenschmidt

Oberharz Bahnlinie Goslar Zellerfeld von5 Lautenthal schön bewald Bergen umgeb herrl Spazierg

Wildemann gesch rom Höh Kurort 420 600 m Bahnst

Tennispl Luft und Wasserb Prosp fr Rur Kom
Vitla Eggers erstkl Pensionshaus dir am Walde Frl Bell

Zellerfel Luftkurort u Sommerfr 600 m über dem M
Sehr reine ozonreiche Fichtenwaldluft Bade

amt Clausthal Auskunft und Prospekt d d städt Kurverw
Kurhaus Wegesmünle Am Walde Prospekt Willi Tolle
Spiegeltnaler Kurhaus Mittelmühle a Wald Bes C W Tolle

S Kurhaus Untermühle mitten im a m
e ellerfel erharzJohanneser Kurhaus 600 m pesclintat im Walde

kein Lazarett Radiummineralquelle Bäder Hrzt tödlich im
Hause Pension 9 Mk Prospekt Fernsprecher Clcusthal 11

Gebrüder Gergs

S

Höhenkurort 450 550 Meter Bahn Goslar Altenau Hus e

Hot Pens Villa Annenhöhe Fspr 11 Mod Haus dir a Wald S

ausgeschlossen Kriegsteilnehmer Vergünstigung Prospekt 3

Mayers Kurhaus Buntendoek b Claustal Haus 1 Rang Prosp S

gute Hotels u Privatwohnung Arzt Wasserleitung Kana
lisation vorz Sol u Fichtennadelb Näh Kurverwaltung

Wasserl a radioakt Quellen Elektr Licht

anstalt Gute Privatw Bahnst Clausthal Zellerfeld Telephon

hochachtungsvoll

Otto Hildebrand Fleischermeister
Reilstrasse 110 Telephon 52559

h
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Die geſetzlich vor geſchriebene

nven ur
iſt beendek Laut Jeſet durfen bis I Auguſt nur
20 Jrozenk vom Onvenkurbeſtand verkauft werden

III

e O O

e De

Geschäfts Wiedereröffnung
Einer geehrten Kundschaft und meiner werten Nachbarschaft zur ge

fälligen Kenntnisnahme dass ich beabsichtige am 19 d Mts mein Geschäft
Da nach der neuen Verordnung eine Neuanmeldung

sämtlicher Einwohner von Halle stattfinden muss werden diese Anmeldungen
von Donnerstag dem 13 Jull ab bei mir entgegengenommen

Indem ich hötlichst bitte das mir vor Ausbruch des Krieges geschenkte
Vertrauen auch fernerhin übertragen zu wollen zeichnet

e e u

9 W
Optische Ware

preiswert und gut
empfiehlt

Otto Vnbekannt

C Vermietungen
friedrichstrasse 2

get Etg 700 Mk per 1 10 z verw
Beſ und Näheres vorm II Etage r

Herrſchaftliche Wohnung

S ſofort oder ſpäter Schulſtraße 73 zu vermieten
Marienſtr 2

Nähe Leipzigerſtr u Magdeburgerſtr

herrſchaftl Wohn
auch als Büro geeignet

1 Stockw 5 Zimmer g3fenſtr Küche
mit Speiſekammer Mädcheukammer
Bad und Jnnenkl vorhanden Boden
kammer u reichl Zubehör ſofort oder
ſpäter zu verm Näheres 2 Stockw

h

Dein Warenlager meine Kuswahl ſinch
daß ich meine geſamfe Rundſckaſt vollkommen befriecligen kann
Kriegsausbruck keils kurz nach Kriegsausbruch eingekauſten Waren verkaufe
ich im Onkereſſe meiner geehrten Kundſchaft zu billigen Treiſfen Sek bitke um
Deſickkigung meines großen Lagers oſne Rauſzwang damit Sie ſicſ von der Je
meiner Waren und von der Billigkeit meiner reiſe ſelbſt überzeugen können

Alter Markt 1 Stoch
je 5 Zimmer davon 3 m Pardkett u
Zubehör 1 10 1916 und I 4 1917
zu vermieten Zu erfragen im III
Stock

Neu Dölau
Lieskauerſtr 1 hochpt 5 Zimmer

ſo groß
Alle teils vor

Saiſon

Nusberkau
in allen erlaubten Abteilungen

roße Uberraſchungen

ehe 000000000005 oo0o0ok00k0k0k0k0k0k0k000ò0

Wohnung Küche Speiſekammer Gas
und Waſſerleitq Kanaliſation ſepar
Eing gr Keller Ställe u 500 qm
Garten m ſch Obſtbäum 1 10 z verm
Dölauer Hartſteinfabrik H

Halle Olegariusſtr 10 Tel 3234

Mietsgesuche

e

8 Dr phil82 ſucht 3 Zim evtl teilweiſe möbl
in ſehr ruh Gegend nicht Erdgeſch

86 Offert unt Min 101 an die Exped

e Geldverkehr
Gebe Darlehen

auch größere Beträge
Adolph Fritz Hamburg 24

Vermischtes

Hundekuchen
und haltb Hunde Fleiſchfutter

Hühnerkraftfutter
guter Körnererſatz

Sterndrogerie Kötzschenbroda

D

o

Tägl zw Hann Münden u Hameln
dch erstkl Salondampfer Sig
durchfahren d schönsteGebirgsgeg
Norddeutschlands Für Tourist
Anschlusstour nach Cassel Bad
Pyrmont Teutoburg Wald etc

Fahrpl m Beförderung Be
dingungen und Huskunkt

er

e armnpfe e S schiffahrtaT GesellschaftF W Mevyer
Hameln

Fernspr 12

Oberweser Personen 3
LDampisittanrt

Gute Verpflegung
an Bord

S h I7 Sept einen
5 Fahrz V 14 Mal

Vom Freitag den 14 d Mts empfehle ich eine große Auswahl

u von 40 StückJ doelgischer Arbeitspferde

elegant hannoverseher

ll oldenburger

Wagenpterde
in allen Farben und egalen Paaren

örhber Halle 4 G
Landwehrſtraße 6

Befreiung ſof Alters undBettnäſſe Geſchlecht angeben Aus

Was versteht man unter Backbord Was unter Luvseite
In welchen Orten befinden sich Oberbergämter
Wie ist die Zusammensetzung des Herrenhauses
Was versteht man unter Pariser Londoner Deklaratio
Wie hoch ist der Pllichtteil
Worin besteht das Dreiklassenwahlsystem
Welche Stellen stehen den Militäranwärtern offen
Was versteht man unter Rigolen
Welche Schulden sind nicht einklagbar
Wie wird Obst am besten aufbewahrt

Unzählige derartige Fragen des fäglichen Lebens werden kurz
und gemeinverständllch beantwortet in dem im Verlage v
in Halle erschienenen Buche

unft umſonſt di skret
Margonal Berlin Fidicinſtr 38

ahnleidende
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan Zement
plomben c v 1,50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſte
Nervtöten Zahnreinig 2c bill

Anfert v Goldkron, Brück u Stiſt
zähnen 2e Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

a ZahnatelierHalle a 5 Geiſtſtr 5 I
Alb Loewenstein Dentist
Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langiährige Praxis

n7

on Otto Hendel

Grundzüge

der Ceutschen Bürgerkunde und Volkswirtschaftslehre

Von H Sermond

255 Seiſen Preis gebunden 1 Mk 75 Pfg

Be Au beziehen durch alle Buchhandlungen
C

H Schnee Nacht
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für gut
Strumpfwaren und Trikotagen

Liegestühle
sogenannte Faulenzer

mit höübschen Bezügen
von 50 an

V Ritter
Leipzigerstrasse 90

itsl es Rab Spar Ver 2Z
d J 7

m
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